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Abs.	 Absatz
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ELR	 European Law Review (Zeitschrift)
EMRK	 Europäische Menschenrechtskonvention
EP/PE	 Europäisches Parlament
etc.	 et cetera
EU	 Europäische Union
EuG	 Gericht erster Instanz der Europäischen Gemeinschaften
EuGE	 Entscheidungssammlung des Gerichts erster Instanz der Europäi-

schen Gemeinschaften (Teil II der amtlichen Sammlung)
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EuGH	 Gerichtshof der Europäischen Gemeinschaften
EuGHE	 Entscheidungssammlung des Gerichtshofs der Europäischen Ge-

meinschaften (seit 1990: Teil I der amtlichen Sammlung)
EuGRZ	 Europäische Grundrechte - Zeitschrift
EuR	 Europarecht (Zeitschrift)
EUV	 Vertrag über die Europäische Union
EuZW	 Europäische Zeitschrift für Wirtschaftsrecht
EWG	 Europäische Wirtschaftsgemeinschaft
EWGV	 Vertrag zur Gründung der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft
f.	 folgende
ff.	 fortfolgende
GG	 Grundgesetz
ggf.	 gegebenenfalls
Hrsg.	 Herausgeber
i. d. F.	 in der Fassung
i. V. m.	 in Verbindung mit
JÖR	 Jahrbuch des Öffentlichen Rechts der Gegenwart
JuS	 Juristische Schulung (Zeitschrift)
JZ	 Juristenzeitung (Zeitschrift)
n. F.	 neue(r) Fassung
NJW	 Neue Juristische Wochenschrift (Zeitschrift)
Nr. / N°	 Nummer
NVwZ	 Neue Zeitschrift für Verwaltungsrecht
Rdnr.	 Randnummer
Rs.	 Rechtssache
s.	 siehe
S.	 Seite
SJZ	 Schweizerische Juristenzeitung (Zeitschrift)
Slg.	 Sammlung
sog.	 sogenannt(e, er, es)
u. a.	 und andere; unter anderem
UAbs.	 Unterabsatz
u. a. m.	 und andere(s) mehr
u. E.	 unseres Erachtens
UNTS	 United Nations Treaty Series     
u. U.	 unter Umständen
verb.	 verbunden(e)
VerfO	 Verfahrensordnung
vgl.	 vergleiche
vs.	 versus
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z. B.	 zum Beispiel
ZEuS	 Zeitschrift für europarechtliche Studien
ZRP	 Zeitschrift für Rechtspolitik




